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Der Reichstagsarbeit zweiter Theil

nimmt der Reichstag ſeine Ver
handlungen wieder auf Nach altem Brauch bildet das Oſter
feſt eine Art parlamentariſche Jahreswende Während vor
Oſtern durch die Verhandlungen in erſter Leſung und in den
Kommiſſionen der parlamentariſche Acker gepflügt und beſtellt
wird iſt die Zeit nach Oſtern für die Ernte beſtimmt daun
kommen die zweiten Leſungen die in der Regel bereits end
giltig über das Se der Borlagen entſcheiden Auch dies
mal fällt der S
St nach Oſtern

Am heutigen Donnersta

ſcheidender Abſtimmungen in zweiter und dritter Leſung be
vorſtehen

Der Reichstag wird ſeine Thätigkeit mit der Berathung des
Geſetzentwurfes gegen den unlauteren Wettbewerb be
ginnen Die Kommiſſion hat nach eingehender Berathung den
in verſchiedenen Punkten abgeänderten Entwurf mit 11 gegen
2 Stimmen angenommen Es iſt nicht daran zu zweifeln
daß auch das Plenum zu einem gleichen Votum gelangen
wird Es werden gleichwohl ſtarke Meinungsverſchiedenheiten
über die Nützlichkeit einzelner Beſtimmungen hervortreten
Wie aus dem von dem Abgeordneten Dr Alexander
Meyer verfaßten Bericht hervorgeht ſind einzelne Beſtim
mungen in der Kommiſſionsmehrheit gegen den entſchiedenſten
Widerſpruch nicht bloß der Minderheit ſondern auch der
Vertreter der Regierung angenommen worden So hat die
Kommiſſion bei S 1 eine Abänderung beſchloſſen die wegen
ihrer Verallgemeinerung von größter Bedentung iſt Der
S 1 handelt von der ſchwindelhaften Reklame Während nach
der Regierungsvorlage S 1 Anwendung finden ſoll über die
Augaben über die Beſchaffenheit die Herſtellungsart öder die
Preisbemeſſung von Wagren oder gewerblichen Leiſtungen über
die Art des Bezuges oder die Bezugsquelle von Waaren und
den Beſitz von Auszeichnungen will die Kommiſſion alle un
richtigen Angaben geſchäftlicher Verhältniſſe welche ge
eignet ſind den Anſchein eines beſonders günſtigen Angebots

hen dieſem Paragraphen unterwerfen Damit gehen
ie Beſtimmungen der Klarheit und Beſtiumtheit verluſtig die

allein den Erfolg verbürgen auch tritt die allgemeine Faſſung
in einen unerwünſchten Gegenſatz zu den Vorſchriften des
Waarenbezeichmungsgeſetzes über falſche Urſprungsangaben
Es läßt ſich erwarten daß uamentlich wegen dieſer Be
ſtimmung im Plenum ein lebhafter Kampf entſtehen wird

Viel ſchärfer werden aber die Geiſter aufeinander platzen bei
der dritten Leſung der Gewerbeordnungsnovelle die
zunächſt noch zurückgeſtellt werden ſoll Wahrſcheinlich wird
zuerſt das Börſengeſetz herankommen und die dritte Berathung
der Gewerbeordunngsnovelle Ende April oder Anfaug Mai auf
die Tagesordnung geſetzt werden Die Vorlage iſt gegen den
Wunſch einer anſehnlichen Minderheit keiner Kommiſſions
berathüung unterzogen worden vie zweite Leſung wurde ſogleichim Plenum vorgenommen aber der Karren ſt dadurch total

verfahren worden Die Mehrheit hat im Eifer etwas zuſtande
zu bringen Anträge angenommen die bei reiflicher Prüfung
keinesfalls zur Annahme gelangt wären Das Verbot des
Detailreiſens des Samenhandels im Umherziehen des Flaſchen

ierhandels und vieles andere bedrohen die ehrliche Exiſtenz
weiter Erwerbskreiſe ganze Ortſchaften mit tauſenden von
Einwohnern wie Bardowieck und Gönniugen ſtehen vor dem
Nuin wenn die dritte Leſung die Beſchlüſſe der zweiten be
ſtätigt Zu hoffen iſt daß der lebhafte Widerſpruch der in
der letzten Zeit auch in den Wahlkreiſen des Centrums gegen
die Gewerbeordnungsnovelle erwacht iſt den Eifer jener Herren
etwas abkühlen wird die vorher kurzer Hand ſolche ſchädlichen
Beſtimmungen angenommen haben

Auch beim Margarinegeſetz dürfte die in zahlloſen
Petitionen und Proteſten zum Ausdruck gebrachte Volksſtimmung
nicht ohne Einfluß auf das ſchließliche Schickſal der Vorlage
ſein ie zweite Leſung wird ſich zu einem ſcharfen Kampfe
gegen das Agrarierthum geſtalten Eine Anzahl Verſchärfungen
beſchloſſen von der agrariſchen Mehrheit der Kommiſſion ſind
unhaltbar und ſtoßen auch auf entſchiedenen Widerſpruch der
Regierung Die agrariſche Geſetzesmacherei wendet ſich aber
namentlich dem Börſengeſetz zu Der Bericht der Kommiſſion
erſtattet von dem Abgeordneten Gamp iſt fertiggeſtellt Es
iſt noch ſchwer zu ſagen wie ſich im Einzelnen die Reichstags
mehrheit zu den beſonders kritiſchen Vorſchriften des Geſetz
entwärfes ſtellen wird Die Kommiſſion hat in der zweiten
Leſung verſchiedene wichtige Beſchlüſſe der erſten Leſung wieder
aufheben müſſen weil die Regierung ihnen ein Unannehmbar
entgegengeſetzt hat Vorausſichtlich wird aber die Vorlage vor
wiegend nach den Vorſchlägen der Börſenenquetekommiſſion
zuſtande kommen Weniger günſtig ſtehen die Anſpicien des
r r es Die Kommiſſion beginnt unmittel

bar nach dem Wiederzuſammentritt die zweite Leſung des Ge
ſetzes dann wird ſich wohl klarer erkennen ob in der
That das neue aggrariſche Attentat auf die Stenerzahler die
Billigung einer Reichstagsmehrheit finden wird Wir hoffen
daß es nicht der Fall ſein wird und freuen uns über die
offenbare Sorge mit der die Macher der Zuckerſtenervorlage
den kommenden Verhandlungen entgegenſehen

Ungewiß iſt auch das Schickſal der Juſtiznovelle Jn
den Kommiſſions Verhandlungen ſind ſtarke Meinungsver
ſchiedenheiten zutage getreten mit wichtigen Beſchlüſſen ſind
erhebliche Minderheiten nicht einverſtanden Wie das Plennm
entſcheiden wird läßt ſich gar nicht abſehen Da die Regie
rung wiederholt erklärt hat daß der Geſetzentwurf für ſie un
annehmbar wird wenn nicht über über dieſen oder jenen

r r in ihrem Sinne entſchieden wird andererſeits
eigung dazu im Reichtstag nicht vorhanden iſt ſo kann
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ſehr leicht die Vorlage ſcheitern Der Entwurf des Bürger
lichen Geſetzbuches wird in dieſer Seſſion wohl nicht
ur zweiten Leſung kommen obwohl die Kommiſſion mit ihren
rbeiten rüſtig vorwärts ſchreitet
Jedenfalls hat der Reichstag noch eine große Arbeitslaſt

vor ſich wie weit er ſie bewältigt wird zu einem guten Theil
davon abhängen wie viele Reichstagsabgeordnete ihrer über
nommenen Pflicht entſprechend zur Stelle ſind

Dentſches Reich
Eine Strafpredigt

In der heutigen Morgenansgabe haben wir bereits kurz
mitgetheilt daß der Geiſtliche welcher bei der Trauerfeier
für Herrn von Schrader amtirte Hofprediger Wend
landt ſich in ſeiner Rede in recht bemerkenswerther Weiſe
über den Du ellunfug geäußert hat Es verdient alle An
erkennung daß ein Hoſprediger Veranlaſſung genommen hat
ſich ſo freimüthig zu äußern und wir laſſen deshalb ſeine Rede
nachſtehend noch ausführlich folgen Herr Wendlandt ſagte
nach den Berichten der berliner Blätter

Wenn ein Mann ſo reich geſegnet von Gott und Glück Liebe
und Freundſchaft den Weg aus eigenem Entſchluß gehen konnte
den der Vollendete gegangen dann müſſen wir uns ſagen nicht
nur das Sterben iſt traurig ſondern auch ein Leben wo das ge
ſchehen kann So wirft der Sarg einen trüben Schatten auf
unſer armes Menſchenleben Uns ſteht nicht zu Partei zu
nehmen in dem unſeligen Zwiſte der das Opfer gefordert wir
ſind weder befugt dazu noch imſtande es zu thun Aber das
müſſen wir ſagen wir wiſſen es dieſe traurige Geſchichte iſt nur
eine Wirkung geweſen in der langen Kette der Urſachen und
Wirkungen welche vorangegangen ſind Welche frevelhaft un
ſelige Hand den Stein ins Rollen brachte das wiſſen wir nicht
Er hat in der Fluth des öffentlichen Lebens weite trübe und
unreine Kreiſe gezogen er hat Kummer bis zu den Stufen des
Königthums getragen und boshafteſte Schadenfrende bis in die
unterſten Schichten des Volkes Wo es im Leben ſo zugeht da
muß die Mahnung des Herrn ertönen Wandelt im Licht ich
bin das Licht Hören wir die Mahnung auch zu unſerem Heile
Noch haben wir als Mittelpunkt des Lebens das Wort Chriſti
aber ſchon tauſende unſerer Brüder ſehen wir dem Lichte den
Rücken wenden und eigene Wege wandeln Sie gehen hin in
Mammons Dienſt und Ehrfurcht ſie verleugnen Gottes Furcht
Noch gelten die heiligen Gebote Gottes och gilt das achte
Gebot über das ſich Lüge und Verleumdung hinwegſetzen noch
gilt das ſechſte aber ſittenloſe Gemeinheit umdunkelt das
Licht in weiten Kreiſen noch beſteht das fünfte
Gebot verkehrte Ehrbegriffe aber ſetzen es
oft beiſfeite ſo daß inſterniß an Stelle des

Nur von dieſem Lichte ſollen wir uns den
Auch er hat gefehlt und nicht recht gethan

nach Gottes Wort daß er dieſen Weg gegangen iſt Was der
Herr ſagt das geht über alle Vorurtheile über
alle Verkehrtheiten der Welt Wir ſtehen nicht hier
um ein Urtheil zu fällen mit ſeinem eigenen Leben büßte er
was er gefehlt Deſto lauter aber wollen wir klagen über die
Wirrniß unſerer Zeit und ihn beklagen der das Opfer ver
kehrter Lebensanſchauungen wurde Wir wollen ihn
beklagen daß er ſich durch Standesvorurtheile dazu
verleiten ließ den Weg zu gehen den er nach harten
Seelenkämpfen gehen zu müſſen geglaubt hat Es kommen und
gehen die Geſchlechter alles vergeht auf Erden auch der
grauſame Ehrenkodex wird vergehen der ſo viel
Unheil an gerichtet und treue Herzen in Trauer
und Trübſal verſetzt hat Vielleicht werden ſich in kom
mender Zeit künftige Geſchlechter entſetzen über die
Vorurtheile unſerer Zeit Es giebt keine andere Ehre
für den Chriſten als die Ehre Gottes An dem Todten
achtet nicht nur ihr ſondern auch die Freunde ſeine Mannes
trene ſeine Ehre und Pflichtbewußtſein die Bereitſchaft einzu
treten mit ſeiner Perſon im Frieden wie im Felde im Kampf
für König und Vaterland Das ſoll euer Troſt ſein Jhr ſollt
euch nicht hingeben der Trauer nicht der Erbitterung die an
ihm fehlten Wir wollen ſcheiden mit der Mahnung Wandelt
im Licht und glaubet an das Licht Möge dieſe Stimme
hinausgehen in alle Stände vor allem an den
chriſtlichen Adel deutſcher Nation Wie unſere Väter
wollen auch wir feſtalten daran wir wollen nicht Menſchen
ſatzung ſtellen über Gottes Gebote Suche Jeſum und ſein
Licht alles andere hilf dir nicht

Die Enquete über die Konfektions Jnduſtrie
Jn den am Dienstag vor der Kommiſſion für Arbeiter

ſtatiſtik begonnenen Berathungen wurden die Aus
kunftsperſonen der Herrenkonfektion vernommen
Die Verhandlungen leitete bekanntlich Unterſtaatsſekretär
Lohmann Es wurde wie der Konfektionär mittheilt
hauptſächlich über die Möglichkeit und Nützlichkeit der Er
richtung von Betriebswerkfſtätten verhandelt Die an
weſenden Konfektionäre betonten die unter den heutigen S
ſtänden et Nothwendigkeit der Hausinduſtrie ie
Errichtung von Betriebswerkſtätten würde die große Kon
fektionsinduſtrie und damit hunderttauſende von Arbeitern
von Berlin fort nach den Vororten oder nach kleinen Städten
verpflanzen Die Betriebswerkſtätten würden eine Vertheuerung
zur Folge haben und die Konkurrenz auf dem Weltmarkteſchwer ſchadigen Auch die Zwiſchenmeiſter erklärten ſich

gegen die Errichtung von Betriebswerkſtätten Tauſenden
fleißiger und ſtenerfähiger Bürger würde dadurch ihre
Exiſtenz genommen Herr Timm der Arbeiterführer ſprachſich für Vemriebowertſtatten aus Es wurde dann die Frage

der Unterſtellung der Hanusinduſtrie unter die Gewerbe
inſpektion beſprochen Selbſt die Regierungsvertreter mußten
die Schwierigkeiten der reden Geplaut iſt die
Einſührung der elſſtündigen Minimalgrbeitszeit für Frauen
und für jugendliche Arbeiter

Lichtes tritt
Weg weiſen laſſen
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Zum Schluß der Läden um 8 Uhr
Zur Bewegung gegen den allgemeinen Ladenſchluß erhält die

N A ans einer märkiſchen Mittelſtadt folgende
Darlegungen von denen ausdrücklich hervorgehoben wird daß
ſie den Anſichten des dortigen Vereins zur ahrnng der kauf

el Intereſſen und den thatſächlichen Verhältniſſen genau
eutſprächen

Der obligatoriſche Schluß der kaufmänniſchen Geſchäfte
abends um 8 Uhr verbietet ſich eigentlich von ſelbſt wenn man
bedenkt daß nicht nur in großen Städten ſondern auch in
kleineren und kleinen die Induſtrie oder einen lebhaften
Verkehr haben der Abendverkehr ein ſtarker iſt Die Leute
kommen um 7 oder gar erſt um 8 Uhr von ihren Arbeitsſtellen
und ehe u dann nicht mehr beſorgen Auch in
Bürgerfamilien Gaſthäuſern uſw ſtellen ſich in den Abend
ſtunden oft noch Bedürfniſſe ein die gedeckt werden müſſen
Noch größer aber ſind die Bedenken die in noraliſcher Hin
ſicht für den Handelsſtand ſelbſt erſtehen Jn den mittleren
und kleinen Städten iſt der junge Mann meiſtens in
dem Hauſe ſeines Chefs ſtationirt d h er ißt
und wohnt beim Prinzipal wird auch meiſt wie
zur Familie gehörig gehalten und unterſteht wie
dieſe dem Einfluß und der Kontrolle des gemein
ſamen Oberhanptes Dies iſt von großer Bedeutung
wenn man bedenkt daß in den Geſchäften faſt allgemein offene

Kaſſen beſtehen der junge Mann Waaren und Gelder empfängt
und verabfolgt überhaupt ein Vertrauen genießt wie in keinem
anderen Stande Jn dieſen Geſchäften werden Haus und
Geſchäflsräume um neun oder zehn Uhr geſchloſſen und um
dieſe Zeit geht alles zur Nuhe Wenn nun der junge Mann
außer dem Sonntag noch ſechs Abende in der Woche frei be
käme würde er Unterhaltungen in Reſtaurationen und Vereinen
aufſuchen und der Chef würde um nicht kleinlich zu erſcheinen
genöthigt ſein ſo viel Hausſchlüſſel zu verabfolgen wie er
junge Leute hat Die altbewährte Hausordnung der Handels
häuſer dieſes Bollwerk gegen Ausſchreitungen würde fallen
und die Disciplin gelockert werden Jedenfalls muß es ſchwere
Bedenken erregen wenn für das Alter wo der Menſch am
leichteſten zu Ausſchreitungen neigt Zeit und Gelegenheiten zu
Genuß und Geldausgaben vermehrt und dagegen die allerprobten
Ordnungen und Kontrollen für eineernſt ſittliche Lebenserziehung
beſeitigt werden

Jnzwiſchen iſt ja nun die ganze Angelegenheit durch den bereils
in der heutigen Morgenausgabe mitgetheilten freikonſervativen
Antrag in ein neues Stadinm getreten und man darf hoffen
daß der im obigen gerügte Vorſchlag des Ladenſchluſſes um
8 Uhr niemals Wirklichkeit werden wird

Verſchiedene Mittheklungen
Die an den Reichstag gerichtete Petition dahin zu wirken

daß der kirchlichen Trauung die eheſchließende Be
dent ung auch von Staats wegen wieder beigelegt werde findet
leider wie uns aus der Provinz geſchrieben wird viele Unter
ſchriften auf den Dörfern Die Pelition wird meiſtentheils von
Rittergutsbeſitzern und anderen im orthodox konſervativen Lager
ſtehenden Perſonen in Umlauf geſetzt Kleine Leute unterſchreiben
deshalb ſo gern weil ſie glauben bei Erfolg werde für die Ehe
ſchließung eine Bequemlichkeit erreicht werden indem ſie dann
nicht zu dem oft entfernt wohnenden Standesbeamten zu gehen
brauchten dabei aber vergeſfen daß ein Geiſtlicher auch nicht in
jedem Orte wohnt Wie wird s werden Wenn die Petition
wirklich Erfolg haben ſollte ſo dürfte gar bald eine andere
kommen die es vielleicht überflüſſig findet daß man in dem Akte
der Eheſchließung die Wahl haben kann wodurch Streit entſtehen
könne unter den eheſchließenden Perſonen und der Geiſtliche ſich
verletzt fühlen könne wenn der Akt der Eheſchließung nicht bei
ibhm ſondern bei dem Standesbeamten nochgeſucht werde Man
erinnert ſich noch zu welchen Klagen Beſchwerden und Er
bitterungen es oft geführt hat als die Macht der Eheſchließung
in der Hand des Geiſtlichen lag Man ſollte an der Frieden
und Segen ſtiftenden e der Civilehe nicht rütteln

Ueber das ganze 39 Jnfanterie Regiment in
Düſſeldorf iſt in der That Kaſernenarreſt verhängt
worden Ueber die Urſache dieſer außergewöhnlichen Dieci
plinar Maßregel berichtet der Düſſeldorfer Generalanz Den
Offizieren des 39 Regiments war zur Kenntniß gekommen daß
aus Krefeld und Umgegend ſtammende Mannſchaften an Sonn
tagen wiederholt ohne Urlaub ihre Heimath auffſuchten
Um ſolchen Vorkommniſſen für die Folge zu ſteuern wurde an
den Oſtertagen nach dem Bahnhof Neuß ein Vicefeldwebel ent
ſandt der die dort ankommenden bezw abfahrenden Soldaten
des 39 Regiments daraufhin zu kontrolliren hatte ob ſie im
Beſitze eines Urlaubsſcheines ſeien Am Oſtermontag trafen in
Neuß mit der Bahn von Krefeld etwa 20 Füſiliere ein die au
ſcheinend einen derartigen Schein nicht bei ch führten denn als
ſie den Vicefeldwebel erblickten liefen ſie ſchleunigſt davon ſo
daß dieſer nur einen der Ausreißer feſtſtellen konnte Beim
Regiments Appell am Dienstag vormittag wurden die Flücht
linge aufgefordert ſich freiwillig zu melden und als dieſelben
dieſer Aufforderung keine Folge leiſteten wurde das Disciplinar
ſtrafmittel des Kaſernenarreſtes beim ganzen Regimente a
wandt Nach dem Regiments Appell am Jienstag meldeten ſich
von zwei Compagnien diejenigen Mannſchaften die Oſtern ge
bremſt hatten wie der militäriſche Ausdruck für das Vergehen
lautet und auch die übrigen Betheiligten wurden bald ermittelt
Dann erfolgte die Aufhebung des Kaſernenarreſtes der während
ſeiner Daner ſtreng durchgeführt worden iſt

eiſenbahnfach wiſſenſchaftlichen Vorleſu J n len im 1896 in folgender
ſtatt Jn Berlin werden in Räumen der Unlverſität Vor
leſungen über die Nationalökonomie der Eiſenbahnen insbeſondere
das Tarifweſen und über den Betrieh der Eiſenbahner gehalten
werden Das Nähere namentlich auch bezüglich der Anmeldung
u den iſt aus dem Auf 3 in der Univerſität erichtlich Jn Köln finden Vorleſungen über Eiſenbahn Betriebs

t im früheren rechtsrheiniſchen Eiſenbahndirektionsgebände
tatt

Ueber einen ſchneidigen Gelſtlichen wird der Volkéztg
aus Poſen folgendes berichtet Die Frau eines Stations
Aſſiſtenten bat vor dutt den Paſtor Büchner in dem be
nachbarten Vorort ie Taufe ihres Kindes an demfolgenden Sonnnben e e Der Paſtor erklärte de

n
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Frau daß an Sonnabenden Tanſakle nicht abgehalten würdenworauf die P entgegnete ſie würde dann t Kind in einer
Poſener Kirche taufen laſſen Nun rief der Paſtor der Fran in
lantem Tone zu Meinetwegen können Sie auch in die Syna
oge gehen Der Stations Aſſiſtent beſchwerte ſich bei demVon torium das ihm folgenden Beſcheid zugehen ließ Auf

die unter dem 8 d M zu Protokoll erklärte Beſchwerde über
den Herrn Pfarrer Büchner in Joſib eröffnen wir Ew Wohl

eboren daß wir den von dem Genannten beobachteten Grund
am Sonnabend Tranungen und Taufen nicht r

mit Rückſicht auf die an dieſem Wochentage nothwend ge Vor
bereitung auf den folgenden Sonntag für unberechtigt nicht
erachten können daß aber in dem von Jhnen vorgekommenen

lle Umſtände vorlagen welche eine Ausnahme von dieſem
rundſatz als angezeigt erſcheinen ließen r räe wir nichtanzuerkennen W en der von dem Pfarrer Büchner nach

ſeinem eigenen Zugeſtändniß Jhrer Ehefrau gegenüber gethanen
ungeeigneten Aeußerung Meinetwegen können Sie auch in
die Synagoge geben haben wir demſelben das Erforderliche
eröffnet v d Gröben
F S Leipzig 15 April Jm Central Hotel traten heute die
Vertreter der Prinzipale und Gehilfen des Buchdrucker
gewerbes zur Berathung über die Tarifveränderungen
zuſammen Es liegen 90 Anträge von Prinzipalen und Gehilfen
W Abends 7 Uhr wurden die Verhandlungen auf morgen
vertagt

Marinenachrichten Laut telegraphiſcher Meldung an das
Oberkommando der Marine iſt S M S Sperber, Komman
dant Korvelten Kapitän Reinke am 15 d in Loanda angekommen
und beabſichtigt am 22 d nach Annabom in See zu gehen

Ansland
Jtalien

Ein eigenthümliches Streiflicht auf den Charakter des Negus
Menelik wirſt es daß Major Salſa der mit ihm über
den Frieden unterhandelte ſich nach Adigrat flüchten
mußte weil ihm ein bewaffneler Schutz verweigert und
ein verrätheriſcher Ueberſall von ſeiten der Schoaner
geplant war

Bulgarien
Zur Frage der Aufhebung des bulgariſchen Schismas

läßt ſich die Times ans Konſtantinopel melden daß Ruß
land gegenüber der entſchiedenen Weigerung des Exarchen auf
Vereinigung der Kirchen nicht zu beſtehen gedenke und daß der
Sultan nicht um die Annnllirnng des Firmans für den
Exarchen erſucht werden ſoll Der Widerſtand der Bulgaren
gegen den ruſſiſchen Plan ſei nicht auf öſterreichiſchen Einfluß
zurückzuführen verſichert das engliſche Blatt wohl überflüſſiger
weiſe denn es iſt bekannt daß der ſtürmiſche Proteſt der Bul
garen gegen das Projekt nicht erſt durch fremde Einflüſſe erregt
zu werden braucht

Trausvaal
Der Globe macht eine ganze Reihe von angeblich aus

beſter Quelle ſiammende Angaben über die Rüſtungen die
die Transvaal Regierung vornehme Es heißt da

Am 16 März ſeien die Pläne für acht neue Forts die
auf den Hügeln rings um Prätoria zu errichten ſeien dem
Präſidenten von deutſchen Jngenieuren zur Genehmigung vor
gelegt worden Zwei Tage vorher habe auf einer Farm nahe
der Stadt die einem hervorragenden Mitgliede des Volksraads

ehöre eine Verſammlung ſtattgefunden der der KommandantErnemus präſidirte Es wurde eine Pelitlon an die Regierung

unterzeichnet wonach jedem Burgher von Staats wegen ein Ge
wehr und 50 Patronen gratis überwieſen werden ſollen Es
heißt die Regierung beabſichtige die Anlage der Forts mög
lichſt zu beſchleunigen Die Staatsartillerie ſo ſchließt der

Bericht ſei auf volle Kriegsſtärke komplettirt
Wir können es den Buren nicht übelnehmen wenn ſie ſich
gegen alle Eventnalitäten vorbereiten

Kuba
Ganz anders wie die üblichen unglaubwürdigen ſpaniſchen

Siegesmeldungen klingt eine amerikaniſche Drahtmeldung nach
der zwiſchen den Jnſurgenten unter Maceo und einem ſpaniſchen
Truppentheil ein heftiger Kampf ſtattgefunden hat Das Ba
taillon Alfonſo XIII war in einen Hinterhalt gelockt
und von 5000 Aufſtändiſchen in der Nähe von Lechnza
umzingelt worden Es wäre zu einer ſchlimmen Kataſtrophe
ekommen wenn nicht das Kanonenboot Alerta und das

ſcheinen eines Entſatzcorps unter Oberſt Ynclan die Jnſur
genten von dem weiteren Angriff abgehalten hätte Der
ſpaniſche General Eſchavaria iſt ſeines Kommandos
enthoben worden weil er jenes arg bedrängte Bataillon
nicht rechtzeitig unterſtützt hat Es ſoll eine Unterſuchung gegen
ihn eingeleitet werden

Die Dongola Expedition
Es iſt nunmehr entſchieden daß Sir Redvers Buller im
erbſt an die Spitze der ägyptiſchen Expedition geſtellt werden
l Der General gilt als einer der tüchtigſten britiſchen
ilitärs und ſtand nach dem Abgange des Herzogs von Cam

bridge unter den Kandidaten für die oberſte Leitung der
britiſchen Armee dicht neben Lord Wolſeley Die Nachricht
daß er erſt im Auguſt nach Kairo gehen wird beſtätigt aber
mals daß der eigentliche Vormarſch nach Süden erſt

Ende des Jahres erfolgen ſoll falls bis dahin
r Dinge nicht überhaupt eine andere Wendung genommen

en

Die geſtern von uns wiedergegebene Meldung daß die An
ordnung ergangen iſt bis Auguſt dieſes Jahres drei Fluß
dampfer zu armiren ſcheint in Frankreich einen Widerhall
efunden zu haben denn ein Telegramm aus Paris meldet
m Hinblick auf die Gefahr welche den franzöſiſchen Be

Fongen in Afrika durch die Ereigniſſe im Sudan droht wur
die wichtigen Militärſtationen neu bewaffnet und ver

proviantirt
Jnzwiſchen rüſten die Derwiſche in aller Eile und

bereiten ſich zu einem Kriege in großem Maßſtabe vor Nach
einer Kairenſer Drahtung des New York Herald rückt der
Emir von Dongola mit beträchtlichen Streitkräften nach
Norden vor Wie Spione berichten paſſirte er Abn Fatmeh
und marſchirte auf Suarda um ſich den dart ſammeln
den Derwiſchen anzuſchließen Die Derwiſche in Snarda 3000
an der Zahl ſchoben ihre Vorpoſten nach Mograka 15 Meilen
von Akaſheh vor Die Hauplmacht der Derwiſche ſteht indeß
noch in Dongola
a

Halle und Amgegend
Halle 16 April

T Die feierliche Einweihung des Neubaues der
t Mädchenſchule in den Francke ſchen Stiftungen

geſtern vormiltag um 11 Uhr ſtatt Zu derſelben hatte ſich
ie Schulgemeinde an der Spitze das Direllorlum der Stiftungen

und eine Anzahl geladener Gäſte in der ſehr eſchmackvoll aus
eſtatketen Anla des neuen Gebäudes verſammelt DreiſtimmigerGlſan der Motelte Der Herr iſt mein Hirt von Klein exöffnete

die Feier Das Weihegebet des Herrn Paſtor Schröder ſprach A
im Anſchluß an den Wahlſpruch der Stiftungen Jeſ 40 31 Dank
Bitte und Gelübde aus Darauf folgte wieder mehrſtimmiger
Geſang Die Anſprache des Herrn Direktor Dr Fries brachte
nach einleitender Schilderung des Neubaues und nach Einführung
der an Stelle des aus dem Lehrer Kolleginum geſchiedenen
Herrn Frenzel beruſenen Lehrerin Fräulein Haacke eine
kurze Ueberſicht über die Geſchichte der Schule beginnend
mit dem von A H Francke 1698 ins Leben gerufenen
Gynageceum welches ſchon 1705 wieder einging Erſt 1835 wurde
die jetzt beſtehende Schule wieder gegründet und dann 1879 von
dem gegenwärtigen Direktor Herrn Dammann reorganiſirtund durch r des von ihm gegründeten Lehrerinnen
Seminars ausgebaut Letzteres bis jetzt Privatanſtalt wird
demnächſt den Stiftungen einverleibt werden Endlich betonte

err Direktor Dr Fries daß es die Aufgabe der höheren
Mädchenſchule ſei die Bildung des weiblichen Geſchlechts nicht
zu verbreitern ſondern zu verliefen den demſelben innewohnen
den Zug nach innen und nach oben zu veredeln Nach allge
meinem Choralgeſang folgte die Anſprache des Herrn Direktor
Dammann welcher anknüpfte an die bei Gelegenheit des
50jährigen Jubiläums der Schule ausgeſprochenen Hoffnungen
die damals ausgeſprochen wurden in den ſchweren Zeiten der allen
engen bedrückenden Schulräume und die nuwin dem ſchönen neuen
Hauſe ſo herrlich erfüllt worden ſind Jn tiefergreifender Weiſe
legte dann der Redner die Wandſprüche der Aula zum Texte
nehmend und geiſtvoll miteinander verknüpfend ſeine Anſichten
über die weibliche Bildung dar welche eine chriſtlichnationale
ſein ſoll nach Natur und Beſtimmung des weiblichen Geſchlechts
und dieſes erheben ſoll zu dienender Liebe Die Schülerinnen
betheiligten ſich außer mit den unter Leitung des Herrn Voigt
exakt und wirkungsvoll vorgetragenen Motetten an der Feier
noch durch Deklamationen mehrerer Gedichte Das neue Haus
ſelbſt gewährt ſchon äußerlich einen impoſanten Anblick Jm
Jnnern iſt es ſehr geſchmackvoll und harmoniſch dekorirt vor
allem aber mit ſeinen gewölbten breiten Korridoren ſeinen
hellen luftigen Klaſſenzimmern denen ſich beſondere Räume für
den Unterricht in Phyſik Zeichnen und Geſang anſchließen end
lich mit ſeiner wunderſchönen Aula ſo eingerichtet daß es allen
Anforderungen die die Neuzeit an ein Schulhaus in ſchuliſcher
und ſauitärer Richtung ſtellt vollkommen zu entſprechen vermag
Möge dieſes neue Heim der alten Schule Direktor Lehrende und
Lernende mit neuer Kraft und Begeiſterung erfüllen und all
ſeitigen Segen ſtiften

Jn der Frühjahrskonferenz der ſtädt Lehrer und
Lehrerinnen an den Volks und Mittelſchulen welche geſtern vor
mittag um 11 Uhr im Saale der Schule in der Dreyhauptſtraße
ſtattfand wurden die zu Oſtern d Js hierſelbſt neu aängeſtellten
Lehrkräfte 12 Lehrer und 4 Lehrerinnen in ihr Amt eingeführt
Der Vorſitzende Herr Superintendent und Kreisſchulinſpektor
Prof D Förſt er wies in ſeiner Anſprache auf die hohe Be
deutung der Schule und des Lehramts hin und ermahnte die nen
eintretenden Lehrer und Lehrerinnen zu Treue und Gewiſſen
haftigkeit in ihrem ſchweren Berufe Sodann fand die Vereidigung
der Lehrerinnen die bisher noch kein öffentliches Amt bekleidet
ſtatt während die Herren unter Hinweis auf den bereits früher
geleiſteten Amtseid durch Handſchlag verpflichtet wurden Als
Themata für die diesjährige Herbſtkonferenz wurde bekannt
gegeben Welche Aufgabe erwächſt der Schule aus der Ein
führung der neuen Agende und Der Naturgeſchichtsunterricht
unter Bezugnahme auf das Baade ſche Lehrbuch

Die Eröffnung des 8 Knabenhorts fand geſtern
nachmittag 4 Uhr in der Turnhalle der Schule am Böllberger
weg ſtatt Zu der Feier hatten ſich die Vorſtandsmitalieder des
Vereins für Knaben und Mädchenhorte nebſt einer An ahl von
Freunden und Gönnern des Vereins ſowie die Zoglinge der
bereits beſtehenden und des neu errichteten Knabenhorts mit ihren
Leitern eingefunden Herr Rektor Dr t hielt die
Eröffnungsanſprache an die Kinder in welcher er der hohen
Freude Ausdruck gal welche der erein bei Gründung dieſer
10 Hortanſtalt empfindet An d er Freude müßten die Zög
linge und deren Eltern theilnehmen und für die Gutthaten deren
ſie durch das Hortleben theilhaſtig werden innig dankbar ſein
Herr St V Demuth der verdienſtvolle Vorſitzende des Vereins
übergab ſodann mit einigen herzlichen Worten die Leitung des
neuen Knabenhorts dem Herrn Lehrer Chr Reuter Jn den
bohen freundlichen und äußerſt praktiſch ausgeſtatteten Keller
räumen der Schule am Böllbergerweg wird die neue Anſtalt ihr
Heim aufſchlagen und ihre ſegensreiche Wirkſamkeit an den
Kindern entfalten Ueber ſeine bisherige Thätigkeit wird der
Verein in Kürze einen ausführlichen Bericht herausgeben

Die Schülerwerkſtätten beginnen am nächſten Sonn
abend 18 nachmittags 3 Uhr ihren Sommerlehrgang in Papp
arbeit Hobelbankarbeit und Holzſchnitzerei in den bisherigen
Schnlräumen der Poſtſtraße Damit tritt an Eltern und Er
zieher wieder die Aufgabe heran eine Gelegenheit zur körperlichen
Ansbildung ihrer Knaben zu benutzen welche ſür Schüler der
Mittel und Volksſchule ſehr nützlich für Schüler der höheren
Schulen faſt unerſetzlich iſt um eine bedenkliche Einſeitigkeit der
Ausbildung nicht aufkommen zu laſſen Die letzte Ausſtellung
von Schülerarbeiten hat in erfreulicher Weiſe gezeigt nicht nur
welche Geſchicklichkeiten in einer wöchentlich nur zweiſtündigen
Uebung erlangt werden ſondern auch in welcher Weiſe Ueber
legung Geduld und Schönheitsſinn gefördert werden Anmelde
ſcheine ſind in den Schulen und beim Hausmann des Schul
gebäudes zu haben

Jm Verein für Volkswohl der geſtern abend in
der Tulpe eine Berſammlung abhielt wurden die einzelnen
Abtheilungen neu begründet und die Vorſtände gewählt
Es blieben durchweg die alten Vorſtandsmitglieder nur für den
Arbeitsnachweis wurde beſchloſſen eine Abtheilung a und Ab
theilung b zu ſchaffen T Abtheilung a männliche Perſonen
wurde zum Vorſitzenden Herr Schwarz für die Abtheilung b
weibliche Perſonen Major Meyerink gewählt Die neue Äb

theilung Heilſtätten ſür Lungenkranke erhielt als 1 Vorſitzender
Herr Direktor Stieber zum Stellvertreter Herr Profeſſor
Dr Kohlſchütter

Jm Walhalla Theater beginnt heute Donnerstag
ein neuer wieder außerordentlich abwechſelungsreicher und
unterhaltender Spielplan

Sein 25jähriges Jubiläum begeht heute der Haus
mann und Portier der Waiſenhaus Apotheke Chriſtian
Zilling der ein volles Vierteljahrhundert ununterbrochen da
ſelbſt thätig iſt

Kellerbrand Geſtern abend 8 Uhr fand bei dem
Kaufmann Salzmann Gr Ulrichſtr 7 ein kleiner Keller
brand ſtatt welcher von den rn ſelbſt gelöſcht wurde
Die Feuerwehr wurde nicht requirirt Es brannte eine Packkiſte
mit Stroh welche unter dem Lichtfenſter an der Straßenſeite
ſtand und jedenfalls durch einen glimmenden Cigarrenſtummel
von der Straße aus hineingeworfen war entzündet worden iſt
Der Schaden iſt nicht nenneneswerth

Plötzlich er J Geſtern bäh 27 Uhr fiel inRadewell beim Waſſerholen die Fran des Arbeiters Schiller
plötzlich um und war ſofort todt ein Herzſchlag hatte ihrem Leben
ein Ziet geſetzt

Mittheilungen aus Halle befinden ſich auch im
l Beiblatte dieſer Nummer

Wiſſenſchaft Kuuſt Litteratur
Für die gus Anlaß der Jubelfeier des 200 jährigen Be

ſiehens der Königlichen Akademie der Künſte im Mai

d Js unter Leilung des Profeſſors Dr Joachim in Berlin
ſtaktfindenden Muſikfeſte ſind nunmehr folgende Beſtimmungen
getroffen worden Das erſte Quartett Streichquartett und

capella Chor findet in der Singakademie am 5 Mai ſiatt
das zweite Konzert Moſes von Max Bruch am 7 Mai in
der Philharmonie für das dritte Konzert Orcheſter und Chor
Aufführungen in der Philharmonie iſt der 8 Mai feſtgeſeht
Alle drei Konzerte beginnen abends 8 Uhr

Am 23 und 24 Mai findet zur Vorfeier des diesjährigen
Goethe Tages in Weimar die Vorſtellung des erſten und
Veſitert Theiles von t in der bekannten Devrient ſchen
Bearbeitung mit Laſſen s Muſik ſtatt Am Tage der Feier ſelbſt
27 Mai wird in der Erholungsgeſellſchaft Profeſſor Dr Bur

dach Halle die Feſtrede halten über Goethes weſtöſtlichen
Divan Jn dieſem Jahre ſoll im Anſchluß an die üblichen Vor
träge Suphan s und Ruland s zum erſten male der Verſuch ge
macht werden über gewiſſe dem Vorſtand vorher anzuzeigende
und Goethe und Schiller berührende Fragen der augenblicklichen
Kunſtſtrömungen zu debattiren Als Feſtvorſtellung im größ
herzoglichen Hoftheater iſt die im Jahre 1785 verfaßte Operette
mit Kayſer s Muſik Scherz Liſt und Rache in Ausſicht ge

nommen
Wie der M erfährt iſt einem münchener Künſtler

der Zeichnungen für die neue illuſtrirte Zeitſchrift Simpli
ciſſimus, Verlag von Albert Langen liefert und der zugleich
Reſervelieutenant iſt dringend nahe gelegt worden die Mit
arbeiterſchaft an dieſem Blatte niederzulegen Wenn man das
Reſerveoffizierverhältniß zu einem Exiſlenzhinderniß macht wird
man es dahin bringen daß junge tüchtige Leute die vorwärts
kommen wollen vorziehen werden ſich die Epaulettes lieber nicht
zu erwerben

Anna Haverland die ausgezeichnete Tragödin iſt als
Heldenmutter für das kgl Schanſpielhaus in Berlin ver
pflichtet worden

bz Sir William Thomſon Profeſſor der Phyſik an
der Univerſität in Glasgow Lörd Kelvin felert am 15 und
16 Juni d Js ſein 50jähriges Jubiläum als Jnhaber des
Lehrſtuhls für Natural Philoſophy wozu Einladungen an alle
ſehr Körperſchaſten denen der Jubilar angehört ergangen
ind Mitglied der Kaiſerlichen Leopoldiniſch Caroliniſchen deutſchen

Akademie der Naturforſcher iſt Thomſon ſeit dem Jahre 1853
Er wurde am 4 Dezember 1817 in Glasgow geboren war früher
Cbirurg der oſtindiſch bengaliſchen Armee auch Direktor des
botaniſchen Gartens der oſtindiſchen Compagnie zu Calcutta

Gerichtsverhandlungen
Halle 15 April Strafkammer Die bisher unbeſtrafte

Henriette Reuter aus Görlitz bei Weitin 20 Jahre alt hatte
als Dienſtmädchen beim Bäckermeiſter Singer in Halle vom Dez
v J bis rer d J mehrfach allerhand Gegenſtände
entwendet nämlich der Frau Singer 11 Stickereien im Werthe
von 2 1 Paar Manſchetten Knöpfe 1 M werth einen alten
Plüſchkragen eine Schürze eine Nachtjacke und eine Windel
Dies wäre noch nicht beſonders ſchlimm geweſen wohl aber ein
anderer Fall der ſich als ſchwerer Diebſtahl kennzeichnete da die
Angeklagte einer andern in demſelben Hauſe wohnenden Fran
eine ſchwarze Sammettaille 10 12 M werth einen Oberrock
20 M werth ein granſeidenes Kleid 30 M werth und einen
Unterrock 42 6 M Weg aus einem verſchloſſenen Schranke
mittels gewaltſamer Eröffnung deſſelben geſtohlen hatte Alle
dieſe Gegenſtände wurden beim Entlaſſen der Thäterin aus
jenem Dienſte in ihrem Koffer vorgefünden Die Angeklagte
war im großen und ganzen geſtändig ſchien auch den Leichtſinn
ihrer Handlungsweiſe einzuſehen Es wurden zwei einfache
Diebſtäble und ein ſchwerer Diebſtahl als erwieſen erachtet
worauf ſie unter Zubilligung mildernder Umſtände zu 5 Monaten
Gefängniß verurtheilt wurde

Wegen ſchweren Diebſtahls angeklagt war der Arbeiter
Otto Ulrich hier aus Roßleben gebürtig 35 Jahre alt da
neben wegen Hehlerei der Handelsmann Hermann Graß
meyer bier 28 Jahre alt Ulrich ſollte in der Zeit
vom 5 bis zum 9 Februar d J mittels Einbruchs beim
Zimmermeiſter Werther aus deſſen Schneidemühle am Mötzlicher
weg einen Treibriemen i W von 40 M entwendet und für ge
ringen Preis an Graßmeyer verkauft haben Bei letzterem ſollte
ge werbsmäßige Hehlerei vorliegen Er iſt im Jahre 1889 wegen
eines ähnlichen Falles mit 1 Jahr Gefängniß beſtraft worden
Mit jenem Treibriemen hatte es eine ſeltſame Bewandtniß Am
5 Februar war er noch in jener damals nicht im Betriebe ge
weſenen Schneidemühle bemerkt am 6 Febr aber zvermißt
worden worauf Anzeige bei der Polizei erfolgte und am
15 Febr Nachforſchungen bei Graßmeyer ſtattfanden Dort
ſand man einen in drei Stücke geſchnittenen Treibriemen zu
ſammen 7,10 m lang ein Stück hatte Graßmeyer ſchon an einen
Schuhmachermeiſter Hoffmann für 1,40 M verkanft dem die
Sache verdächtig erſchienen war weshalb er der Polizei Anzeige
erſtattete Graßmeyer ſollte ſich verdächtig gemacht haben weil
er bei jener Nachforſchung den Beamten erklärt habe er beſitze
keinen Treibriemen Graßmeyer bemerkte hierzu damals eine
Lowry altes Eiſen bekommen aber nicht gleich daran gedacht zu
haben daß ein Treibriemen dabei geweſen Die mit dem Ab
laden und Hereinſchaffen beauftragten Arbeiter darunter auch
Ülrich bätten jenen Riemen auf dem alten Eiſen in der Lowry
gefunden und deshalb mit hereingebracht Alter Treibriemen
werde nach Gewicht verkanſt das Pfund für 20 Pf Unter
altem Eiſen finde man oft verſchiedenen anderen Kram auch
manchmal Stücke Leder und Theile von Treibriemen Jene
Ladung Eiſen ſei in Weißenfels durch Ulrich zur Bahn gegeben
und am 13 Febr hier abgenommen worden Wie jener Treib
riemen dazu gekömmen behauptete Graßmeyer nicht zu wiſſen
Der Angeklagte Ulrich äußerte ſich in ähnlicher Weiſe Er
wähntes Eiſen habe er in Weißenfels in die Lowry geladen da
ſei kein Treibriemen dabei geweſen Beim Abladen habe ein
ſolcher Riemen auf dem Eiſen gelegen den hätten ſie in einen
Sack geſteckt und mit zu Graßmeyer geſchafft Daß der Riemen
in einen Sack geſteckt worden erklärte Ulrich für nnauffällig es
werde bei ſolchen Transporten manches in einen Sack geſteckt
Bei ſeiner polizeilichen Vernehmung habe er allerdings geſagt
Graßmeyer habe ihm den Treibriemen beſonders bezahlt dies
habe ſich jedoch auf einen andern im vorigen Jahre im An
haltiſchen gekauften Treibriemen bezogen den er im Sinne ge
habt als er auf das Ergebniß der bei Graßmeyer vorgenommenen

ausſuchung verwieſen worden ſei Vortheil habe er durch das
Hereinſchaffen des Riemens nicht gehabt denn er bekomme bei
Graßmeyer Wochenlohn Geſtohlen habe er aber nicht
in der erwähnten Schneidemühle ſei er nie geweſen
Die Vernehmung der anderen Zeugen ergab nichts Weſentliches
mehr Der Staatsanwalt erachtele beide Angeklagte für über
führt und beantragte gegen jeden 1 Jahr 8 Monate Zuchthaus
und 3 Jahre Ehrverinſt Das Gericht nahm blos Unter
ſchlagung ſeitens des Graßmann für erwieſen an und ver
urlheilte ihn zu 6 Wochen Gefängniß Ulrich wurde frei
geſprochen weil die Jdentität des beſchlagnahmten mit dem
geſtohlenen Riemen nicht voll nachgewieſen ſei und auch die Zeit
von 4 Tagen zwiſchen Diebſtahl und Auffinden des Riemens
wider die Annahme ſpreche daß Ulrich der Dieb geweſen ſein
könne Graßmeyer aber habe nicht wiſſen können ob jener
Riemen geſtohlen war er hätte alſo blos eine Fundunterſchlagung
begangen und war nur daſür zu beſtrafen

Iinter Ausſchluß der Oeffentlichkeit wurde verhandelt wider
den Reſtguratenr Karl Friebeil hier wegen Sittlichkeits
verbrechens Der Angeklagte iſt aus Schleſien gebürtig
37 Jahre alt und war ſrüher einmal virig in der Sagle
Terraſſe Die Verhandlung entzog ſich der Oeffentlichkeit und
endete mit Verurlheilung des Angeklagten mit Rückſicht auf die
Erheblichkeit des in vier Fällen an zwei Mädchen im Alter
unter 14 Jahren verübten Verbrechens zu zwei Jahren
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84 I tbanp und 5 Jahren Verluſt der bürgerlichen Ehren
rechte
Die Sache des Colporteurs Karl Brand hier betreffend das
Fernbleiben ſeiner Kinder vom Religionsunlerricht die ſchon

gach zu gerichtlichen Verhandlungen geführt hatte
kam heute abermals vor Gericht Der Angeklagte iſt
Diſſident aus der Landeskirche geſetzlich ausgeſchieden Er war
vom hieſigen Schöffengericht am 25 Febr 1895 weil er an 32
Tagen ſeine beiden ſchulpflichtigen Kinder den Religionsunterricht
in der hieſigen Volksſchule ohne Entſchuldigung hatte verſäumen
laſſen wegen Uebertretung der Polſzeiverordnnug des Ober
präſidenten der Provinz Sachſen vom 24 März 1881 zu 16 M
Geldſtrafe oder 4 Tagen Haft verurtheilt und mit ſeiner dagegen
eingelegten Berufung vom hieſigen Landgericht abgewieſen
worden Auf die dann vom Angeklagten beim Kammergericht
eingelegte Reviſion hatte der Straſſenat dieſes Gerichts das
Urtheil des hieſigen Landgerichts anfgehoben unter Aufrecht
erhaltung der demſelben zu Grunde liegenden thatſächlichen Feſt

ellungen bezüglich erwähnter Verſäumniß alſo auch des Um
andes daß der Angeklagte die Erlaubniß ſür ſeine Kinder zum

Fernbleiben vom Religionsunterricht nicht nachgeſucht und ſpäter
auch keine triftigen Behindernngsgründe beigebracht hatte Die
Sache war deshalb an das hieſige Landgericht zurückverwieſen
worden mit der Begründung daß jene mit der Beſtrafung der
Schnulverſäumniſſe ſich befaſſende Polizeiverordnung rechts
ungiltig ſei Die Verurtheilung des Angeklagten könne demnach
nur unmittelbar auf Grund der Beſtimmungen des Allgem
Laudrechts S 48 Theil 2 Tit 12 erfolgen wenn nicht im An
ſchluß an erwähnte Ober Präſidial Perordnung eine ſogenannte
Ausführungsverordnung der Regierung zu Merſeburg Ab
theilung für Schulen 2c erlaſſen worden ſei Bei der darauf
erfolgten Verhandlung vor dem hieſigen Landgericht wurde
wiederum auf Verwerfung der vom Angeklagten gegen das
Urtheil des hieſigen Schöffengerichts eingelegten Beruſung er
kannt worauf Brand abermals Reviſion beim Kammergericht
eintegte und dadurch erreichte daß dieſe Jnſtanz nochmals das
Urtheil des Landgerichts aufhob und die Sache nochmals hierher
zurückverwies Jn der u wird ausgefüyrt wie bereits
der Tenor des landgerichtlichen Urtheils hätte anders gefaßt ſein
müſſen da letzteres ja nicht wie das ſchöffengerichtliche Urtheil
auf Grund der bezeichneten Polizeiverordnung erlaſſen ſei
Sodann habe das Berufungsgericht indem es das Vorhanden
fein einer Ausführungsverordnung verneinte gegen den S 398
der Straſprozeßordnung verſtoßen wenn es ſich gegen die un
mittelbare Anwendbarkeit der Vorſchriften des Allgem Land
rechts ausſpreche Außerdem komme bei der Anwendung des
S 48 Titel 12 Theil 2 des Allgem Landrechts in Frage ob die
ſortgeſetzte Fernhaltung der Kinder vom Religionsunterrichte in
der Volksſchule ſeitens des Angeklagten lediglich auf einem ein
e Entſchtnß beruhe und ſonach blos eine einheitliche

andkung vorliege Letzteres wurde vom Vertheidiger des Au
beſonders hervorgehoben mit dem Bemerken es könne

öchſtens Beſtrafung mit 1 Mark einltreten da die fragliche Ver
ſäumniß des Religionsunterrichts als fortgeſetzte einheitliche

zu betrachten ſei Das Landrecht melne nachläſſige
ltern ſeien zu l Aber Nachläſſigkeit oder gar Bös

willigkeit liege doch beim Angeklagten nicht vor denn derſelbe ſei
in früheren ähnlichen Fällen ans Anlaß der Ungiltigkeits
erklärung erwähnter Ober Präſidial Verordnung freigeſprochen
worden und habe hiernach annehmen können in ſeinem guten
Rechte zu ſein Das Kammergericht habe nicht geſagt Der An
geklagte muß beſtraft werden ſondern es habe nur erklärt Die
Beſtimmungen des Allgem Landrechts müſſen zur Anwendung
gebracht werden Das Urtheil lautete dahin unter Aufhebung
des ſchöffengerichtlichen Urtheils wird der Angeklagte wegen
Uebertretung des 8 48 Theil 2 Tit 12 des Allgem Landrechts
zu 15 M Geldſtrafe oder 3 Tagen Haft verurtheilt Es iſt eine

einheitliche Handlung für erwieſen angenommen bei
bmeſſung der Strafe aber über das Strafminimum hinaus

gegangen mit Rückſicht auf das Verhalten des Angeklagten bei
weiterer Verſänmniß Brand wird wahrſcheinlich nochmals
Reviſion einlegen

K Erfurt 15 April Betrugsverſuch Jn geſtriger
Sitzung hieſiger Strafkammer hatte ſich der Handlungsgehilfe
Oskar Heddrich wegen verſuchten Betrugs eventuell verſuchter
Erpreſſung zu veranſworten Heddrich ſandte im Oktober 1895
ein Schreiben an den in Erfurt anſäſſigen Rentier Schröder des
Jnhalts daß er Heddrich im Beſitz mehrerer den Rentier
ompromittirender Papiere ſich beſände welche er deſſen Gegner
aushändigen würde wenn er Schröder nicht umgehend 5000 M
zahle Der Bedrohte reagirte nicht auf das Geſchreibſel
Heddrich wurde zu 2 Monaten Gefängniß verurtheilt ein
anderer Angeklagter dagegen freigeſprochen da der Gerichtshof
den Angaben des einzig und allein dieſen belaſtenden mitange
klagten Heddrich keine Glanbwürdigkeit beimaß

O Erfurt 15 April IFreiſprechung Ein hieſiger Arzt
ſtand geſtern vor dem Schöffengericht unter der Anklage derſahriäſſigen Körperverletzung Der Arzt war zu der Frau eines

hieſigen Geſchäftsmannes gernſen worden und hatte an der
Patientin ohne deren Willen eine ſchmerzhafte Operativon vor
genommen Der Gatte der Frau erſtattete gegen dieſe Eigen
mächtigkeit des Arztes die r und die Staatsanwalt
ſchaſt leitete auch die Unterſuchung ein doch wurde der Angeklagte
in der geſtrigen unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit geführten
Verhandlung koſtenlos freigeſprochen Der Amtsanwalt hatte
eine Geldbuße von 300 M beantragt
Elbing 15 April Ein gefährlicher Beamter Die

Strafkammer verurtheilte den Polizei und Vollziehungsbeamten
Otto Beerwald aus Henteich wegen gefährlicher Körper
verletzung zu einem Jahre Gefängniß Beerwald hatte einem
Arbeſter den er grundlos verfolgte 25 Säbelhiebe verſetzt und

zweimal in den Rücken geſtoßen
Karlsruhe 15 April Jn dem heute vor dem hieſigen

Schöffengericht verhandelten Prozeß in Sachen des ſozial
demokratiſchen Landtagsab geordneten Dreesbach gegen

die Redacteure der Badiſchen Landeszeitung Flach und Clo
kautete das Urtheil des Schöffengerichts gegen Flach und Clo
auf je 50 M Geldſtrafe und Tragung der Koſten der Privat
Uage Abg Dreesbach gegen den die beiden Erſtgenannten
Widerklage erhoben hatten wurde zu 20 M Geldſtrafe und in
die Koſten der Widerklage verurtheilt

Provinzialnachrichten

s Erfurt 15 April Obduktion LeichenfundSelklb ſt mord Heute fand die gerichtliche Obduktion des
Kindes der ledigen Sauer ſtatt an welchem die letztere den
Verſuch der Tödtung vorgenommen hatte und die ſich deshalb in
Unterſuchungshaft befindet Das Kind iſt zwar anPrechdurchfall

zur Sicherung des Thatbeſtandes war aber die kleine
eiche gerichtlich beſchlagnahmt und die Obduktion veranlaßt zu

der die unnatürliche Mutter zugezogen worden war Heute
früh wurde am Kronenburgwehre die in Verweſung befindliche
Leiche eines neugeborenen Kindes weiblichen Geſchlechts

Hervorragende Prühjahrs Neuheiten in reiuweollenen

AAlleinor Stoffe
Unübertroſfeno Auswalil iedrigsto Preise ete ete

elandet Die Leiche war in einem Sacke befindlich Jm
ne t dern m Schmidt W heutenachmiltag der Geſchirrführer Barthelmgefunden er hatte ſich ſelbſt entleibt ann erſchoſſen auſ

S Oranienbaum 14 April Die Kohlengrube zuZſchieſewitz, die bisher ohne Bahnverbindung war wird
nunmehr im Laufe des Sommers mit dem hieſigen Bahnhofe
durch einen Strang verbunden werden Zu dem Ende kanften
die Beſitzer derſelben heute in hieſiger Feldmark Acker an

Altenburg 15 April Sparbank Jubilänm
Kalkſteinlager Die Altenburger Sparbank zahlt
ihren Aktionären auf das verfloſſene Geſchäftsjahr eine Divi
dende von 7 Prozent Frau Lenke ſeiert am 16 d ihr
25jähr Jubiläum als Garderobière am Herzogl er 2
Bei Zürchau hat man durch Bohrung in einer Tieſe von 6 m
ein h h h geſunden die Fortſetzung desKosma Lehndorf Zehmar Kalkflözes

Weimar 15 April Der Landtag hat heute die Vorlage wegen der Domänen Rente uach den Anträgen des

Finanz Ausſchuſſes genehmigt Sie beträgt ſo lange ſich der
Rährige durchſchnittliche Reinertrag des Kammer Vermögens
auf 1,200,000 M oder mehr bis einſchließlich 1,450,000 M be
rechnet wie bisher 960,000 M Mit dieſen 960,000 M werden
übrigens Anfwände ſür das Hoftheater und andere Anſtalten
für Kunſt und Wiſſenſchaft beſtritten Weiter rer te der
Landlag die Aufnahme einer Anleihe von 1 Million Mark zu

Proz bei Großh Landeskreditkaſſe um verſchiedene bereits
beſchloſſene Slaatsbanten auszuführen

Oberweimar 14 April Eine Rabenmutter Hier
fand vor einigen Tagen in der Wohnung des Schuhmachers
Siemon die gerichtliche Sektion der Leiche von deſſen 2 jähr
Söhnchen ſtatt Wie nach der Zeitung Deutſchland erzählt
wird ſoll der Tod des Kindes durch gewaltſamen Bruch der
Schädeldecke herbeigeführt ſein Der That bezichtigt wird die
Stieſmutter des Kindes die in Anklagezuſtand verſetzt und
nur deshalb vorläufig auf freiem Fuße belaſſen worden ſein ſoll
weil ſie in geſegneten Leibesumſtänden iſt Um dem Haſſe der
Einwohner Oberweimars auszuweichen iſt das Ehepaar Siemon
nach Erfurt verzogen Wahrhafte Schauergeſchichten von voraus
gegangenen Mißhandlungen der Stiefkinder werden erzählt Sowurde vor einigen Wochen während der kalten Tage das jetzt

verſtorbene Kind das wegen der mangelhaften Pflege gar nicht
recht auf die Beine kommen wollte und darum den beſonderen
Haß der Stieſmutter erregte von dieſer als es ſich beſchmutzt
hatte nackt zum kalten Bache geſchleppt und dort mehrere male
untergetaucht Die Pathin des Verſtorbenen fand als ſie den
Leichenkranz brachte auch die anderen drei Stiefkinder in elendem
Zuſtande gelb abgehungert und braun und blau geſchlagen

Stadtſulza Th 13 April Technikum Hier iſt von
Hrn Dr Schneider ein Technikum für gewerbliche Chemie
gegründet worden Daſſelbe bezweckt die Vor reſp Ausbildung
ſolcher Herren welche Chemiker zu werden oder in die Technik
überzutreten beabſichtigen Die a Ausbildung ſoll
bewirkt werden durch Vorleſungen und Kolloquien über alle
Gebiete der Chemie chem Technologie Maſchinenlehre Bau
konſtruktion u a außerdem durch praküſche Uebungen im
chemiſchen Laboratorium Für Pharmazeuten werden Kurſe ein
gerichtet zur Vorbereitung auf das Gehilfen wie Staatsexamen
Chemikern wird Gelegenheit gegeben während der Univerſitäts
ferien an den praktiſchen Uebungen im chemiſchen Laboratorium
ſowohl als an den theoretiſchen Vorleſungen theilzunehmen

Oldieleben 14 April Kinderbewahranſtalt Heute
nachmittag fand die Grundſteinlegung zur e Kinder
bewahranſtalt in Gegenwart der hochherzigen Stifterin Frau
Gutsbeſitzer Hinze die hiermit einen Lieblingswunſch ihres ver

meindeſchweſter des Vorſtandes vom hieſigen Frauenverein des

ſtatt Der Bau wird auf einem von der Gemeinde zur Verfügung
geſtellten Platze der gleichzeitig noch Raum zu einem Spielplatze
gewährt aufgeführt

8 Leipzig 15 April Jmpfgegner Fleiſchſchmuggel
Endlich doch Unter den 930 vom gen Rathe im

März erlaſſenen Straſverfügungen befinden ſich ca 100 wegen
Verletzung des Jmpfgeſetzes Trotz aller Kontrollmaßregeln
wird meiſt in gepökeltem Zuſtande doch noch ſehr viel Fleiſch
von kranken oder verendeten Thieren hier eingeführt Rund er
folgen im Jahre 300 Strafverfügungen an Fleiſcher und Fleiſch
wagrenhändier deren Ertrag ſich auf 12 15,000 M beläuft
Seit mehreren Wochen wird in den nächſten Tagen der
elektriſche Siraßenbahnbetrieb eröffnet ohne daß dies geſchehen
wäre Am nächſten vormittag 10 Uhr aber verſammeln ſich an
dem Reichsbankgebäude die Vertreter der ſtädtiſchen Behörden e
um eine Probefahrt mitzumachen nach welcher der Betrieb auf
der Linie Gohlis Connewitz elektriſch aufgenommen wird Auch
die neue Geſellſchaft veranſtaltet nächſte Woche Probefahrten auf
der Linie Bayeriſcher Berliner Bahnhof Mochau

Vermiſchtes
Zum Fall SchraderKotze Die Leichenfeier für den im

Düell erſchoſſenen Freiherrn von Schrader hat wie kurz gemel
det geſtern in der Leichenhalle des Städtiſchen Friedhofes
Potsdam ſtattgefunden nachdem Friedenskirche und Garniſonkirche
den darum anſuchenden Verwandten verſagt waren Je zwei
ſieben und zwei achtarmige Kandelaber ſtanden zu beiden Seiten

ſtorbenen mit dem blauen Bande und dem goldenen Schlüſſel des

wedel Platz gefunden baiten deren breite Schlelfen den Namen
des Generalmajors v Biſſing des Sekundanten v Schraders bei
dem verhängnißvollen Zweikampf und das Datum des 12 April
1896 zeigten Von dem Fußende des Sarges herab bis weit in
die Kapelle hinein breitete ſich ein bunter Bliumenteppich ans der
gebildet wurde durch die Fülle duftender Gaben die aus Anlaß
der Trauerſeier eingegangen waren La France und Marſchall
Nielroſen Hyacinthen aller Farben Veilchen und gehen
ragten aus ihm hervor und zwiſchen ihnen zogen breite Schleifen
von ſchwerem Atlas und Seidenſtoff den Blick auf ſich die in goldener
Schrift eine Reihe der vornehmſten Namen des Landes zeigten
Nur wenige Schauluſtige hatten ſich vor dem Kirchhof ange
ſammelt vor deſſen Pforten nun Wagen um Wagen vorrollte
an der zahlreichen Trauerverſammlung war beſonders oft die

niform der Gardes du Corps und der Garde Küraſſiere ver
treten auch zahlreiche Damen waren erſchienen Die Hofge
ſellſchaft war vertreten durch den Ceremonienmeiſter Freiherrn
v Reiſchach mit ſeiner Frau geb Prinzeſſin Ratibor Herrn v
Buddenbrock den Adjutanten des Herzogs Ernſt Günther
Grafen Schönborn Wieſenthal den Adjutanten des Reichs
kanzlers endlich den Sekundanten des Herrn von Schrader
Generalmajor v Biſſing Unmittelbar neben dem Sarge hatte

verklungen waren erf er das
die wir an andrer Stelle
der Sänger Chor Wenn ich einmal ſoll ſcheiden Langſam
leerte ſich die Kapelle Freifrau von Schrader kehrte mit ihren

der Feierlichkeiten fuhr ein Leichenwagen vor der
die ſterblichen Ueberreſte des Freiherrn von

die Bewohner von Rudolfswerth in Krain

ſtorbenen Gemahls zur Ausführung r der derzeitigen Ge H

Ortsgeiſtlichen Gemeindevorſtandes Baumeiſters und Rektors

des blumenbedecklen Katafalks auf dem das Ordenskiſſen des Ver Wi

Kammerherrn ruhte und zu deſſen Füßen De n äge Palm
e

mehrige Majoralsherr Friedrich Franz Fretherr von Schraderſowie die beiden Lhehter Platz genommen Auch Rittmeiſter

ans von Kotze ein Velter des Gegners Schraders war erſienen Um 16 ühr nachdem die Anweſenden etwa eine
iertelſtunde in tiefem Schweigen ſeiner geharrt hatten erſchien

der Geiſtliche oſprediger Wendlandt von der Friedens
kirche achdem die Klänge des Jeſus meine Zu cht das
ein im Nebenraum poſtirier Potsdamer Sängerchor vortrug

Wort zu einer Anſprache über
berichten Nach der Rede intonirte

alle vor um
chrader 3

Töchtern nach Berlin zurück Eine Stunde r Beendigung

Nauen zu bringen von wo die Ueberführung mittels Bahn na
Ratzeburg erfolgt Der Sohn des Verſtorbenen und der Schwager
begleiteten die Leiche Ueber den Tod des Freiherrn von Schrader
iſt eine Reihe ſalſcher Nachrichten verbreitet worden die die Poſt
zu berichtigen in der Lage iſt Es handelt ſich dabei um den Verkehr
des Verwundeten mit ſeiner Familie dabei iſt feſtzuſtellen daß
Freiherr v ine in der Zeit zwiſchen dem Duell und dem
um 9 Uhr 20 Minnten am II erfolgten Tode nur einmal
und zwar kurz vor der Operation ſeine Gemahlin geſprochen
hat Alle übrigen Mitglieder der Familie oder deren Freunde
wurden dem Krankenbette bis nach Eintritt der Agonie alſo
kurz vor dem Tode ferngehalten Alle in der Preſſe mitge
theilten Geſpräche des Verſtorbenen ſind demnach unwahr
namentlich die Mittheilung daß Freiherr v Schrader ſeinem

Sohne irgend ein Verſprechen abgenommen und einen Brief an
den Kaiſer hinterlaſſen habe Auch hat ſich in der Umgebung
der Baronin Schrader während des zweitägigen Krankenlagers
nur die älteſte Tochter des Verſtorbenen und Baronin Reiſchach
geb Prinzeſſin Ratibor befunden

landete am Dienstag in Plymouth die ſchiffbrüchige Mannſchaft
des deutſchen Dampfers Neapel die er am 7 April an Bord
genommen hatte Der vernunglückte Dampfer gehe der Ham
burger Sloman Linie an er faßte 845 Regiſtertonnen Am
29 März hatte er mit voller Ladung Cardiff verlaſſen um nach
einem Hafen Siciliens zu ſegeln Die Bemannung beſtand aus
dem Kapitän Brockmann und 22 Mann Der Kapitän berichtet
bis zum 7 April ſei die Reiſe ſehr gut verlaufen An dieſem
Tage ſei das Schiff auf die GalitaFelſen an der marokkanlſchen
Küſte geworfen worden und es blieb nichts übrig als ſchleunigſt
die Boote zu benutzen Trotzdem alle Arten von Signalen an
gewendet wurden kam keine Hilfe bis man des Kreuzers
Graſton anſichtig wurde Eine Viertelſtunde nachdem die
Schiffbrüchlgen an Bord des engliſchen Kriegsſchiffes waren
ing der Neapel unter Die deutſchen Seeleute ſind des
obes voll über die Aufnahme die die britiſchen Kameraden

ihnen gewährten Als der Grafton in Gibraltar anlegte ver
anſtaltete die Mannſchaft des dort liegenden engliſchen Kriegs
ſchiffes Collingwood eine Sammlung für die Schiffbrüchigen
die über 30 Pf Sterl ergab

Erdbeben und Schneeſtürme Ein heftiges mit unterirdi
ſchem Getöſe verbundenes Erdbeben erſchreckte eſtern morgen

illes eilte ins
Freie Auch aus der Umgebung von Rudolfswerth werden hef
tige Erderſchütterungen die Schreckensſzenen im Gefolge hatten
geineldet Aus Mailand wird depeſchirt Jn einem großen
Theile Mittelitaliens hat ſtarkes Hagelwetter große Verwüſtun
gen angericht Gleichzeitig hat in Oberitalien ein heftiger Nord
ſturm bedeutenden Schaden verurſacht Ferner wird aus
Milazzo Sizilien telegraphiſch gemeldet Seit Montag Nacht
wüthet hier ein heftiger Schneeſturm durch den die Felder
ſchwer geſchädigt ſind Viele Schiffe flüchten nach dem hieſigen

afen Aus Cagliari wird gemeldet daß einige Barken Schiff
bruch gelitten haben deren Bemannung jedoch gerettet wurde

Brandſtiftung durch ein Meteor wird aus Agramen 1 d fiel während die Einwohner bei der Feld
arbeit waren ein Meteor in ein Haus in VelikaSolina Das
Haus brannte total ab

Von den olympiſchen Spielen in Athen Aus Athen
wird unterm 15 gemeldet Heute fand in Anweſenheit von über100,000 Perſonen W Stadion die feierliche Preisvertheilung
durch den König ſtatt Die erſten Sieger erhielten eine Medaille
ein Diplom und einen Oelzweig viele erhielten außerdem be
ſonders geſtiſtete Ehrengeſchenke Die zweiten Sieger erhielten
Lorbeerzweige Alle Preisgekrönte machten hierauf einen Rund
gang durch die Arena Hierauf trat der Deutſche Gebhardt vor
den Kronprinzen hielt an ihn als den Präſidenten der Olympiſchen
Spiele eine begeiſterte Anſprache namens ſeiner anweſenden
Kandslente und überreichte ihm einen mächtigen Lorbeerkranz
Der Kronprinz dankte in längerer Rede Nach der Feſt
cantate erklärte der König die Spiele für beendet Erſte
Preiſe erhielten Schumann Hofmann Flatow Weingärtner
Thraun Auf Oeſterreich fielen 2 Ungarn 2 Frankreich 5 Eng
land 8 Schweiz 1 Dänemark 1 Amerika 10 Auſtralien 2
Griechenland 10 erſte Preiſe Zweite Preiſe erhielten Hof
mann Schumann Flatow Weingärtner und der Athener
Goeudrich Ferner fielen auf England 4 Frankreich 5 Amerika 4
Schweiz 2 Dänemark 1 Schweden 1 Ungarn 1 Oeſterreich 1

Griechenland 18 a e ind uEin großer Unterſchied Sie ſtudiren wohl wennich h B Nee aber Student bin ich
Depeſche verſtümmelt Baron von telegraphirt in

Ekſlaſe ſeinem Freunde Verlobt Braut mit viel Moos
d elegramm ankam Verlobt Braut mit viele 7 es Luſt Bl

Letzte Nachrichten
übeck 15 April Die Bürgermeiſter von Hamburggrehng ind Lübeck erwählten den hieſigen Senator Dr Klüg

mann zum hanſeatiſchen Geſandten und bevollmächtigten

Miniſter in Berlin Snenenathaz 15 April Der Grazer Lueger Semeindergdec Mbager Vurde heute nachmittags unter der Be
ſchuldigung mehrfacher Veruntrenungen ver haftet Feig tirge
iſt der Führer der hieſigen antiſemitſchen Gewerbepartei m
der antiſemitiſchen Fraktion des Gemeinderaths und hat als

erausgeber des Grazer antiſemitiſchen wegenn für dieſes Blatt obiges erbrechen ſich zu
Schulden kommen laſſen

Rom 15 April Heute war hier das Gerücht verbreitet
daß General Baldiſſera einen Sieg über die Tigriner er
fochten und die Beſatzung Adigrats befreit habe Jm
Miniſterium des Aeußeren und im Kriegsminiſterium iſt bis

die Familie des Verſtorbenen Frau v Schrader der nun

Karrirte Vantasie Stoffe

Orepon und PFrisè Stoffe

Dinfarbige und Fantasie Stoffe

Loden und Vigoureux Stoffe

Grenadine u Mozambique Stoffe
Alpacca und Mokair Stotffe

zur Stunde von dieſem Siege nichts bekannt

Geschäftshaus

J Lewin
alle a Marktplatz 2 und 3

5 Proben gratis
Aufträge von 20 Mk an portofrei

Gerettete Schiffbrüchige Der britiſche Kreuzer Grafton
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Grosse Sendungenfertiger Sommerkleider
von haumw Stoffen Mousseline Barège Orèpon Loden Fonlard ete

sind in allen Preislagen und Grössen eingetroffen
Besonders preiswerth Morgenkleider Blusen Jupons PIafds

Bokmann Serauky
Brüderstrasse 16 part u I Etage
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Buchführung
dopp ital 25 einf 15 Einzel
Unterricht Reviſionen Monals und
Jahres Abſchlüſſe Jnventuren u voll
ſtändige Neueinrichtung der Bücher
übernimmt F C Beyer Buchhalter

Deutsche Iypothekenbank Neiningen
Ausloosung und Umtauseh nicht Konvertirter 49iger Pfandhbriefe

Januar Juli Coupons
Von den nicht zur Konvertirung eingereichten Pfandbriefen Ser I sind die sämmtlichen

Stücke der nachstehenden Abtheilungen Lit E K N O P zur Rückzahlung I Juli a c gekündigt
Gleichzeitig wird den Besitzern der vorstehenden Ijitteras sowie auch der noch nicht ge

Krukenbergſtraße 9 Kündigten Iät F G H J M O der Umtausch in 3 o Ptandbriefo zum Course von 101
an eboten

Anna Saerchinger
Gesanglehrerin

Schülerin von Lamperti n
Corbarh

Leipziger Str 54 I
bei uns einzureichen7

Dr phil Albrechtſtr 45 II

Prospekte liegen in unserem Geschäftslokale aus und sind die Pfandbriefe zum Umtausch

bis spätestens clen 214 April a G

rn Die Verkaufsstelleun pra rivatMethematib en n Sperr VII Vorschuss Bank
Albreeht PfalhlPreisſchrift

über die
ländliche Nutgeflügelzucht

Abgabeſtelle gegen Erſtattung der
Druckkoſten von 25 4 und 5 4 Porto G
für den Bezirk der Landwirthſchafts
kammer der Provinz Sachſen und der
angrenzenden Staaten bei C Vogler
Halle b/S Wilhelmſtraße 31 und bei
Fr Kohl Königſtraße 4

Total Ausverkauf
d zu Fabruppepen z B koſtet je T tzt
W 1 ſilb T Rem mit T 8,50 Mk1 echt goldene r1 echt goldene Herrenuhr 32 Mk alles andere dem

entſprechend billig Für jede Uhr leiſte 2 Jahre r 6 8

B Bei he Gr Ulrichſtr 6
Täglich frisch

Feinste Steyr Ponlets und Capaunen
russ Poularden Rennthierkeulen anueh halbe

Franz Kopfesalat Radiese Engl Gurken
Waldmeister Malta und franz Kartoſfein

Feinsten Tafelaufschnitt
Kalbabraten Roastbeef Zunge Itallen Salat Prager

und Westfäl Dauerschinken
Kieler Sprotten Schleibüöcklinge Aalbrlken Speck
fundern geräuch Elbaale fettflessender Rhein und

Weserlachs Seehasen,
Gemüse Conserren und Cowpotfrüchte

feinster Qualität billigst empfehlen

Pottel Broskowski
Gr Ulrichstr 28 Fernsprecher 193e ää heereeeeee

Freitag den 17 d Mts ſieht wieder
ein groſter Trausport

Prima
Weſer Marſch Kühe
bei mir zum VerkanufL Nürnberger Merſeburg

i Wesen Umzug Ausverkauf zu sehr billigen Preisen
Aeltere Wagrenbeſtände unter Einkauf

Reisszeuge
grösste Auswahl bei

Otto V nhekannt
Grosse VUlIr les asse Ia W

Ziehnngmorgen u Fſermorgen S
Haub ewinn 90000 Mark ohne Abznug

Marienburger Loose 3 IIk 30 Pfg
Jm Mai finden folgende Ziehungen ſtalt

Mmienhurget Könjgeberger und Magdeburger Pferdelooſe

t 10 Mk Porto 10 Pimar o 5 Le pro Lolterie 20 Pfg
Metzer Dombanlooſe 3 m 80 Pf

Ria ScEhrröckel Se a 5Ulrichſtraſte
a

Gesohätts Verlegung
Meinen wertheſten Kunden zur Nachricht daß ich mein Geſchäft von

Burgſtraße 3 nach
Brunnenſtraße Nr 1a

verlegt habe und bitte mir das volle Vertrauen weiter zu ſchenken

Achtungsvoll rWilh Weickert Schmiedemeiſter

Volksbibliothet

des Vereins für Volkswohl
iſt geöffnet jeden Wochentag v 8Ubr
Abends Nathhausſtraſje 16 vart
vo e Bücherverzeichniſſe ſind r
50 Pfg in der Bibliothek und inBuchhaudlung des Hrn Dr Memeyer

zu haben

e ee

wer W W 3z n

d Scohhanzr CehſMinle

feuer fall und diebesſicher
empfiehlt ſehr preiswerth ad

J C Potzold Geldſchrankfabrik
Magdeburg Knochenhauerufer 19

Dle allerbiligsten ade Von vertsgar 1000 m 2,40 Kechunngen
S Brieſpapier Wechſel acketAdreſſen letztere 1000 St mit 275

ZFrachibr c liefere auſterord bill
I in Ia Waar L Keseberg KglHofl Hoſgeismar, Muſter frco

Garten Möbel
J V ePoſtſtraſze 6

Naeihers Niederlage,

Anzugſtoffe
Neuheiten in guter Qualität für

Herren und Kuaben Billardtuch undfeine facbige Damentuche zu ele
ganten Promenadenkleidern und Regen
mänteln verſende billigſt auch einzelne
Meter Proben frei

Max NiemerSommerfeld N L e
Verlegte mein Comtoir nebst Wer nach

alberstädter Strasse 5 POtto Düwert Kaufmann

roffnung Jor Seebager am er Sooſbaer am

Kolberg Kolbergwar 1895 von 10,011 wirk verbindet gleichzeitig S und na
lichen Kurgästen besucht türliche Soolbäder Starker Wellen
Fremdenverkehr während der Kur schlag Feinsandiger stein und
zeit über 20,000 Eisenbahn Sommer schlammfrefer Strand Warme
fahrkarten Neu eingelegter Nacht See und kohlensäurebaltige

zug von und nach Berlin Soolbäder

z ein Dampf u Moormit Bornholm büäer Inhbala
Kopenbagen torien HeilHeringsdorf un mnastik undRägen MassageTelephonverbin r umit Berlin artenanlagenStettin u ander Sec Und Soolbadd 2 Küom lange
Städten ünenpromenadKolberg Kolberghat Wasserleitang mit Hochdruck hat eigenes Theater mit guterKanalisat umd städt Schlachthof Oper Militär Kapelle Spielplätze

Verk gut Adilch Molken sowie und Lesehballe Wasser und haller Arten Brunnen zu Trinic corsos
kuren 13 Aerzte 3 Apotheken Réunions Ball geschaſten unä

Grosser Promenadensteg i See Kinderfeste ad
Trosso Tuswan von Wohnungen missigen Proſsen

Sür den Anzeigeniheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Gawe KRachlaſe

Einrichtungen Betten
Wäſchhe

und gute Kleidungsſtücke
kauft ſtets u zahlt die böchſten Preiſe

Friedrich Peileke
Geiſtſtraße 25 r

mann

Eoht ehinesisehe
Mandarinendaunen

das Yfund 2uk 2,85
übertrefſen an Haltbarkeit und groß

er Fullkrart alle inländiſchen Daunen
arbe ähnlich den Riderdannenbar neu und beſtens priet 3 d

zum grössten Oberbett aus
reoiechend Tauſe tudenen nerkennungs
Kertegn Verpa z wird nicht berechnet

erſand nicht unt 3 Pfd geg Nachn von der

erſten Bettfederufabrik
mit electriſchem Betriebe

Gustav Lustig
BERIIN Prinzenstrasse 46

Geschw Storch eüeh
Mit 2 Beiblättern
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